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25.10.2021 
 

RUN #AgainstRacism 
 
Grundschulkinder der Robinsonschule in Hattersheim laufen gegen Diskriminierung und Rassismus. 
 
Das Frankfurter Kultur Komitee e.V. setzt die Aktion RUN #AgainstRacism in Grundschulen in Frankfurt am Main 
und dem Rhein-Main-Gebiet fort. Diese Veranstaltungsreihe startete bereits im Herbst 2020. Coronabedingt 
musste die Aktion für einige Monate pausieren. 
 
Prof. Dr. Manfred Pohl, Vorstandsvorsitzender und Gründer des Frankfurter Kultur Komitee e.V., der die Aktion   
   
 am Freitag, dem 29.10.2021 um 10:15 Uhr 

 in der Robinsonschule in Hattersheim  
 
zum siebten Mal eröffnet, sagt: „Unsere Gesellschaft ist zu sehr auf die Erwachsenenwelt fokussiert. Es wird oft 
dabei vergessen, dass Kinder auch Opfer von Rassismus und Diskriminierung sind. Auch sie werden Zeugen 
rassistischer Angriffe, ohne wirklich zu verstehen, was eigentlich passiert“.  
 
RUN #AgainstRacism beginnt 

 mit Vorträgen in den einzelnen Schulklassen 

 begleitet von Diskussionen mit den Schülerinnen und Schülern 

 abschließend findet ein Lauf mit allen teilnehmenden Kindern statt 
 
RUN #AgainstRacism bietet die Chance, Kinder auch außerhalb des Unterrichts zu erreichen. Gleichzeitig wird 
das Interesse der Eltern und Lehrer geweckt. Nach der Vortragsreihe in der Schule werden die Kinder dazu 
eingeladen, ein Zeichen gegen Rassismus in Form eines Laufs zu setzen. Im Rahmen des Sportunterrichts 
erhalten alle Teilnehmer*innen ein kostenloses Shirt mit dem Slogan RUN #AgainstRacism. 
 
Unsere Veranstaltungsreihe hat wegen der kindergerechten Botschaft eine gute Resonanz, vor allem wegen 
unserer Beispiele aus aktuellen Sportereignissen, die sie aus Fernsehen und Internet kennen. Es geht uns bei 
RUN #AgainstRacism nicht nur darum, gegen Rassismus zu protestieren, sondern etwas Positives zu zeigen: 
nämlich, dass eine multikulturelle Gesellschaft vielseitig ist und eine Bereicherung in jeder Hinsicht sein kann.  
 
Unser langjähriger Partner die Mainova AG unterstützt die Organisation der Veranstaltungen, indem sie die T-
Shirts für die Teilnehmer*innen stiftet. Bis Mitte November werden die Kinder zahlreicher Schulen nach und nach 
ein Zeichen gegen Rassismus setzen. 
 
Mehr Informationen über die weiteren Teilnehmer finden Sie unter: www.frakk.de/portfolio/run-againstracism oder auf 
Instagram unter: @run.againstracism 
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